
A M t s V l a t t.

^«.«7. Donnerstag ven 21. J u l i ^ ^ . ^

Z. 93!). (2)

des s.k. U l y r . L a n d e s ' p r ä s l d i u m s an
die B e w o h n e r der G l a d t ka 'bach. ^
Das epldemlsche Ucbl l , welches sett m<hr att
Vler Wochen in den Mauern L«nbach« ftmen
G'tz aufgesGlagcn, so mele Famllien in Furchl
und Trauer mrseyt, so zahlreiche Ops> sich
geholt hat, ist nunmehr durch Golteü Hülfe
hierorts im Erlöschen. D»e srsrankungen neh>
wer. merkbar ab , und dze Zahl der Todfällt
beschränken sich auf Wen,ge. Aber dtr hülfs«
lose Zustand so vieler Haushaltungln, m «el»
chen das Famlllenhaupt gestorben »st, oder mch'
rere Glieder durch die Folgen dec Krankheit
noch erwerblos slnd, — die vorherrschend« Ar«
muth , welche man in emlgen Thelttn der
Stav l findet, und dte Gefahr, welche em.e
solche kage noch immer darbietet, so lange das
Uebel mcht ganz und gar gewichen is t / — al-
les dleß fordert noch immer «me besondere Auf-
merksamkeit, und muß für die Hcrbelschasfung
von Mlt leln bedacht machen / um jener l rau,
rigen !iage zu Neuern. ' Der edle Wohlthat,g-
teitssinn einiger ausgezeichneter MenschenfreuN«
de hatte gleich bel dem'Ausbruche der Kransc
heit durch Darbringung natnHafler Summen
dle Möglichkeit herbelg^führt, d^n' Kranken
und Dürftigen durch Abrelchung von Flelsch
und W e m , dann durch bare Unlerstützuligen
Hülfe zu gewahren. Dlese Bpenden geschahen
linvernehmllch mit dem Landesvräsid,um durch
dm Stadtmagistrat und die Geelsorqcr. E^
N'N'd darüber eme Nachweisung öffentlich be-
kannt gemacht werden, und dasPubl,cum wnd
die Ueberzeugung schöpfen, daß v i e l gesche-
hen ist. Auem nunmehr gehen jene Geldmit-
tel auf die steige, und Niemand vermag zu
verbürgen, wie lange noch geholfen werocn
muß. Es ergeht demnach von dem kanbesvra-
sidium an die wohlthätigen Bewohner ^albachs,
an ihren stets regen G m n , menschenfreundU,

chcn Beistand auszuüben, die dringende Auf-
forderung, durch z a h l r e i c h e , wenn auch
mäßig« V e , t r ä g e an b a r e m G e l d e
die MöaUchktit herbeizuführen, jene dura>
Nächstenliebe und selbst das eigene Interesse der
ganzen Bevrlkelung gebothenen Unterstützun-
gen forchtzen <u können. — Zu diesem snde
nnrvtztt von Morgen den 17. l. M . an , bei
dem Aanbesvlafidium, bei der k. k Pol,l,ei-Di«
rection und bei dcm Gtadtmagiftvatc Verzeich,
nvsse eroffnesiwirden , in welche jeder Beitrag,
den Menschenfreundlichkeit und religiöser S m n
darbrmgln wi rb , eingetragen, und sogleich
seiner Bestimmung zugesührt werden soll. Ueber
die Verwendung, welche nach der bisherigen
Art geregelt ble,bt, wird semer Zeit gleichfalls
Rechnung gelegt werden. Möge diese Nltte
an die tdellvüthlgen Bewohner ^albachs erfolg«
reich seyn, urd hiedurch noch manches Elend
gemildert, manche Thräne des Kummers und
der Armuth getrocknet werden. — Vom k. k.
»llyrischfn !ta„des»Präsidium< Laibach am 16.
I u l l iL56.

3. M ^ S) Nr. 19276.
' ^ Isi Gub. Nr. 1542a.

K u n d m a c h u n g .
Nachdem die zur Verpachtung des Baues

jener Werke der Hauptverbmdungs« und Com-
merjlalstraße durch das Plnzgauthal im Salz-
burglschen Gebiethe, über den Paß Thurn
nach Ty ro l , welche von Taxenbach bis B u r t
bei Mittersill in emerLange von ic>39c»Klaftern
j u h r t , mit der hicrortigen Kundmachung vrm
7.. April d. I . , Z. 10790, auf den i5 . J u l i
'b. I , ausgeschriebene öffentliche Versteigerung
nicht den erwünschten Erfolg hatte, so wlrd
zu gleichem Behufe am 16. August d. I . , Vor«
mittags um 10 Uhr be» dem k. k. Kretsamte
zu Salzburg eine neuerliche Abminderungs«
Verhandlung S ta t t sinden, bel welcher der
auf 1226^6 si. ^ kr. buchhalterisch berichtigte
Kostenanschlag alü Ausrufeprns genommen
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werden wird. — Die Pachtlussigen können
die Plane, die Baubeschreibung und die Ver«
steigerungsbedmgnisse darüber bei dem k. k.
Krtisamte zu Salzburg, und was insbesondere
die Baubefchreibung und die Verffeigerungs«
bedingnisse betrifft, solche ebenso auch b<» den
k. k. Provinzial-Baudtrcctionen zu Linz und zu
Wien täglich einsehen. — Von der k. k. ob der
ennsfchen Landes , Regierung, llnz am 23.
J u n i ,936.
I n Abwesenheit E r . Excellenz des Herrn Re-

glerungß- Präsidenten:
v. J a d e n ,

k. k. Hofrath.
Graf B a r t o. B a r t e n h e i m ,

k. k. Rcgierungsrath.

Ktadt» unv lanVrechtluhe Verlautbarungen.
Z . 929. (2> N r . So!6.

C d i e t .
V o n dem k. k. Stadt- und kandrschte

in Kram wird hilmit bekannt gemacht: <3s
sey über Ansuchen der Mar ia . Zhebug, Vor-
müliderinn, und des Joseph Mayer, M i t ,
Vormundes der minderjährigen Franz Bar lh .
ZhebulNchlN Kinder und ^rl>en, in die Vev
steigerung des sut> Consc. N r . 167, bier in
der Stadt am alten Markte liegenden Verlaß«
Haufes, ilwentarifch geschayt auf g^5c>ft. 29 kr.
bei einer «mzigen ^ ild»elhungslagsatzung ste«
wi l l ig t , und t>ie dießfallige Tagsoyung auf den
8. August zg36, Vormittags um i l Uhr oc>r
diesem k. k. Stadt- und Landrechte angeordnet
worden, welches mit dem Belsahe bekannt ge-
geben nnrd, daß das gedachte Haus bei der an-
geordneten Tagsatzung um den Scbatzungs«
lverth und darüber, kelnzswtgs aber unter dem-
selben Hintangegehen werben nnrd; dann daß
der GrundbucheeM-act und die Llcitationsbe«
dingnisse sowohl bei dem Hof , und Gerichts«
Hlduocaten Dr. Wurzbach, als auch in der dle5-
landrechtlichen Registratur m den gewöhnlichen
Amtsftunden eingesehen werden kynnen, ^ .̂̂
^^. Lalbach drn 2 I u t i l856. ^ . H n<̂
^^. ^ -—-H.
Z. 921. <3) N r . 52Q^»

' Von dem k. k. Stadt» unv ?en0r'eHte in
Krain wird dem unbekannt wo besirldlisden
Michael Mel lol iy. Eigenlhümer des H<?ufts
3lv. 63 m der ^loriansaaffe hi<lr> 'mittelst
Hegenwarti^en Edicts erinliert: Es'hah? nndtt
ihn bei dicf?m' Gcr'.?htc F^anz, .̂ ?lc>n, W,rch
in der ^lorissnsgasse-Haus-Nr. 63ž dle'Kka^?
«ufRückerlag der Wohnung's-Anskünd'ulig'v'om

BescheideI.Iulid. I . , ZahlZo?,, eingebracht,
und um richterlichen Beistand gebeten, worüber
die Tagsatzung auf den 25. I u l t d. I . , Vor-
mittags um 9 Uhr vor dielem f. f. Stadt?
und Lanbrechle angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten
diesem Gerichte unbekannt, und rreil derselbe
vi,«eicht aus den s. k. Erblanden abwesend ist,
fö hat man zu feiner Vertheidigung und auf
feme Gtfzhr und Unkosten den hierortigen
Gtrichtsadvscaten Dr-. Leopold Boumgaltcn
al«l Eurator bestellt, m»t welchem die asig«hssschte
Rechtssache nacv der bestehenden Gen , ĉ d«
nung «usgeführt und entschieden werden wlrd^

Der unbekannt rvo befindliche Michael
Mellony wird dessen zu dem Ende erinnert,
damit er allenfalls ,u rechter Zeit selbst lrsckeie
nen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter
v r . Leopold Baumgarten Nechtsbchelfe an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen W?ge einzu-
schreiten wissen, möge, insbesondere, da ee
sich die a M seiner Verabsaumung entstehendm
Folgen selbst beizumessen haben wird.

?<nbach am 12. I u l l i636.

Aemtliche Verlautbarungen-
Z. 9H6. ('2) N r . 556t .

V e r l a u t b a r u n g .
In.Folge löblicher k. k. Kreisamts-Vcrs

ordnung vom rß. v. M.^, Z. 6674, werden
jene Hauseistenlhümiroder Inlpectoren, welche
dem Magistrate geeignete Wohnbcstllndihc^e
zur Venüyung a ls A r res te für den Amts»
bereich beb Stadtmagiftrates selbst, der Bezirks»
obrigtelt Umgebung Lachacks, und der hlerur,
tigln^k. k. C«lneral-Veprkt,»VerwaIlung zu uer»
miethen Wlllcns sind, eingeladen, sich dieß,
falls bei dem Ettadtmagistrate zu melden, um
gegen billige Zahlung ans tue Dauer?mes odcr
mehrerer 5tal)re m,t dem Worh^ehalle hoher
Gubernial l Genehmigung emm zwcckmilßiaen
Vertrag abschließen zu können., — Vom M a ,
gisirate-dcf k. k. Provincial - Hauptstadt Latf
.hach am ) 3 , ' J u l i iZ36. ,, 1

Z. 9̂ 6. (3) ' Nr, >^/„, r.
Kundmachung.

Von der k. k. illyrisch - küstelilatidiscken
Cameral-Gefasrm - Verwaltung wird hiermit
zuc öffentlichen Kenntniß gebracht, daß nach-
dem ske am 9. I u l l iL3ti abgehaltene Ccn-
currcnz-Verhandlung, wegen VerfrachtunK
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des im Verwaltungsjahre z 3 3 / , oder auch m
den Verwaltungsjahren lL57 , i838 und ,939,
d. i . : vom i . November ,836 dis Ende Octo-
ber l N 3 / , c^cr nom z. November ,836 bi5
Ende l>cicblr -zZZ^ zu Zar« l l , Dalmanen
trforderl»Hcn Tabakmatcr»sts, von bkllaufig
Fmtauscnd s>^n Hundert Gporco ? )<ntnern
in einem Jahre (nach Umstanden auch mehr
oder wemger), von Laibach ül>?r Triest, od«r
Fiume nach Hara zu kelntm annehmbaren Rc-
sultate gehöret hat, <ine neue Coneurrenz üb<r
dakselbt Verfr^chtungsgeschaft und für d<escl,
b?n ^,litperloden, witielft schriftlicher versiege!«
Nr O^'trte, welch?, wenn von selben Gebraucb
gemacht wtrdln soü, g«nau nach dem unten
sichenden Formulare verfaßt seyn müssen, er,
öffnet, und mir dem M<ndesifordcrnden d«r
Contract abgeschlossen werden wird. — Di«
Verfrachtung dcs Tadükmaterials hat in jcdem
Vcrwaltungsjühre in drei Abtheilungen der Art
ZU gcschihen, daß für das Berwaltungsjahr
K337 , die Halft? ves ganzen Quantums bls
Elide Septcmdcr z336, und von dem Neste
die erste Halfle bls ßnd« M ä r z , und die z«vci-
te Hälfte bis Ende M a i 1 8 ) 7 , dann für das
Dcrrvalcllngüjahr l338, dle Hälfte d<s ganz«n
Quantums lns Ende scptemder z L Z / , und
v^ n dcm Neste die erste Hälfte bts Ende März
2833, und die zweile Halste bis Ende Pia«
z836, "nd für das Verwaltun^sjohr 1839,
dle Hälfte des ga^zm Quantums bis Ende
September i 8 3 ä / und von dem Refle d̂ e ersse
Hälfte bts lZnde März iLZc), und die zweite
Hälfte bis Es'.de M^ l 1 6 I 9 , bei dem Tabak«
Verschleiß-Magazine in Lalbach in Verladung
5?gcben w,rd. — Alle Jene, welche diese Ma»
t«llal«Ne:flilchtung zu übernchmcn wünschen,
und dazu geeignet sind, werden «ingeladcn,
bis !3 . August , 8 3 6 , Mi l laqs um »2 Uhr
ihre lchr>ftl!chkn ocrficgclten Offerte, worin
der Frachtpreis für ven Sporco»Zentner von
kalkach nach I a r a , deulllch und bestimmt m
BuchssHben ausgerückt seyn muß, und worin
l.ln? lv,c linmer gurtete Neber.bedirlgungent-

,l)6llcn ftyn darf, im Vorstands - Bureau dcr
f. k̂  lllyrtfH l küstlnländtschcn Camcral-Gcfal-
len-Verlvaltu!'ig' zu Laibach am Platze N r . 262,
im zwtitcn Stockwerke, mit der Adresse dcr
Behörde, an welche das Offert eingesendet w l ld ,
t'nd Bezeichnung des beiliegenden Geldes oder
der Obligationen, nebst der Aufschrift: ^Of-
fert für dle Verfrachtung dcs Tabakmaterlols
von Laibach nach Zara" cinznrclchen, on r^ll«
chem Tage die eingtlangien Offerte coirmlssi^-
nell geöffnet, und sodann nach vovhengtr ^ ^

richtigung der Caution der Cop.tra^t mit ße»N
Bcflblether abgeschlossen werden wird. — Als
Vadium sind i o F von dem angebothenen Fracht-
preise, des ,n e»nem Jahre zu verfrachtenden
ganzen Material« Quantums, entweder baar
oder in öffentlichen Staotspapieren nach dem
Werthe des bekonnten letzten bövsemaßigen
kourscs, <niwsd<r del der k. k. Camtral-GcfälV
lcn.Verwallusigs.Casse in ialbach, oder bei
dem k. f. Hauptzollamte in Sriest zu Zerlegen,
und dcr tzassa, Empfangsschein hurüber dem
Offerte emzuschließcn. — Dl« Eontractsbeding«
Nisse können bet der Expedits- und Regifira-
turs.Dnection der ittyrlsch-kufienlandlschen t a -
m<ral< Vcfäl len-Verwaltung zu laibach, im
oberwä^nten Hause, uni> bei der k. l . Camera!«
Bezirks.Verwaltung in Tr,ess zu den gewöhn-
lichen Amtsfiunden eingesehen werden. — V o n
der k. f. Myrlsch-küssenland,schen Cameral^Ge-
fällen,V«rwaltung. Lslbach am 14. I u l i i3Z6.

F o r m l l l a r e
des s c h r i f t l i c h e n O f f e r t e s .
Ich Endesgefertigter erkläre in besser Form

Rechtens, die Verfrachtung des im Vermal«
tungsiabre 1 8 ) 7 , d. i. vom 1. November i336
b̂ s Ende October 18 )7 , oder in den Vcrwal-
tungsjahrcn l 3 3 7 , ,836 unv lLZc), d. ,. vom
». November i636 bis Ende October 1839, zu
Zara in Dalmaticn erforderlichen Tabakmae
terials von beiläufig Eintausend Neunhundert
Sporco»Zcntnern in einem Jahre (nach Um?
ständen auch mehr oder wenige»), aus dem Tas
bakvcrschlciß» Magazine m Laibach nach Zava
um dcn Frachtlohn von . . . . (Geldbetrag m
Buchstaben) pr. Sporco - Zcntncr übernehmen
zu w o ü m , wozu ich die Versicherung beifüge,
die in dcr Ankündigung^ und u^den ^citations-'
bedingnissen enthaltenen Bestimmungen genau
zu bcfolgcn. — Als Vadium lege ich im An-
schlüsse den Cassa - Empfangsschein über den
Betrag von . . . . fi. . . . . kr. bei.

am 1336.

Unterschrift.

Z . 92/.. (Z) N r . ' " « ^ ^ 7 .
K u n d m a ch u n g.

Von dcr k. k. ^cvcintcn illyrlsch? küsten,
landischcn Camcral-Gcfällen-Vevwalcung wird
hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß
im Namen dcs jeweiligen k. k. Tlicstcr Tabak-
und Stämpcl»Gcfal!s-DlstrictsiVcrlcgers und
für dcnsclbcn zur Verfrachtung des m dem Ver ,
wc.ltungsjahrc ^63?, d. i . : rom 1. 3?orcmber
i836 bio lctztcn October 1837, oder in den
Verwaltungsjahren zLö?, ^323 lind : 8 3 g ,
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b̂  i.i vom i . November i836 l>is letzten Oc-
tober iL3ss, in Trlest erforderlichen Tabakma-
terials und Stampelpapiers '̂on 2600 bis IZoc»
Zentner im Nettogewichte jahrlich (nach Um-
standen auch mehr oder weniger), von Laibach
nach Trieft, dann Nückschaffung des von Triest
nach Laibach zu versendenden Tabaks, des lee-
ren Geschirres und der sonstigen Gefallsartikel,
eine Concurrenz mittelst schriftlicher versiegelter
Offerte, welche/ wenn von ihnen Gebrauch
gemacht werden soll, genau nach dem unten
stehenden Formulare verfaßt seyn müssen, er-
öffnet/ und mit dein Mmdcstforderndcn der
Contract abgeschlossen werden wird. — C's wer«
den demnach alle Jene, welche diese Verfrach-
tung zu übernehmen wünschen, und dazu ge-
eignet sind, eingeladen, bis 6. August !Ü36,
Mittags um i» Uhr ihre versiegelten, entwe-
der auf das Verwaliungsjahr »6)7, oder auch
auf alle drei Vcrwaltungsjahre 135/ , i853
und 16)9 lautende»: Offerte, worin der Fracht,
preis für den Nettozentner von Laibach nach
Triest, und von dort zurück nach Laibach deut«
lich und bestimmt in Buchstaben ausgedrückt
seyn muß, und worin keine wie immer geartete
Nebenbcdmgung enthalten seyn darf, im Vor-
stands «Bureau der k. k, illprisch > süstenlatidi-
schen Cameral-Gcfallen-Verwaltung zu Laibach,
am Platze Nr , 262 , im zweiten Stocke/ nebst
der Adresse der Behörde, an welche das Offert
emgesendet w i rd , und Bezeichnung des bc»lie-
genden Geldes oder Obligationen mtt der Auf?
schrift: „Offert für die Verfrachtung des Ta-
bakmaterials und Stamoelpapiers von Laibach
nach Trieft im Verwal>ungsjah''e 18)7" einzu-
reichen, an welchem Tage die eingelangten Of-
ferte commissioned geöffnet, und sohin nach
»orherlger Berickt'gung der Caution, der Con-
tract mit dem Bestbicthcr abgeschlossen werden
wird. — Als Vadium sind 10 ^ von dem an-
gebothenen Frachtlohns-Geldbeträge nach der
Gcwichlssumme von 55oa Zentner auf cm Jahr
berechnet, sogleich bar odcv in öffentlichen
Staatspavieren nach dem letzten bekannten Bör-
sccourse bei der k. k. Camcral'Oefallen-Verwal-
tungscasse in Laibach, oder bci dein k. k. Haupt-
zollamte in Tricst zu erlegen, und der Em-
pfangsschein hierüber dem Offerte bci;Mchl,e-
ßc,i. — Die Contractsbedingnisse s^bst können
lm obgedachtcn Amtshause in Laibach del der

Direction, dann bei der. k. k. Cameral-Bezirks-
Verw>i!tung in Triest, zu den gewöhnlichen
Am'.esilll'.den cinqesehen werde»:. — Von der
k. k. illyrisch, küstenlandlschcn Cameral» Gcfäl«
lcN'Verwaltung. Lalbach am 12. Ju l i iLöö.

F o r m n l a r e
des sch r i f t l i chen O f f e r t e s .

Ich Endcsgcfcrtigter erkläre in besser Form
Rechtens, die Verfrachtung dcs im Verwal-
tungsjahrc » « 2 / , d. , . : vom 1. November
i336 bls letzten Ortober 1857, "der in dcn
drei Verwaltungsjahren 1837, i3Z8 und 18)9,
d. i . : vom 1. November 16H6 bis letzten Octo-
ber »859, zu Triest erforderlichen Tabakmatc«
rials und Stampelpapiers vcn beiläufig Zwei'
Tausend fünf Hundert bis drei Tausend fünf
Hundert ZcnMcr im Nettogewichte jährlich,
nach Umstanden auch mehr oder weniger, von
Laibach nach Triest, und von dort zurück nach
Laibach um den Frachtlohn von . . . . (Geld-
betrag in Buchstaben) übernehmen zu wollen,
wobei lch die Versicherung beifüge, daß ich die
in der Ankündigung mw in den Contractsbe-
dingnissen enthaltenen Bestimmungen g,nau be<
folgen wolle. — Als Vad,um lege' lch im An-
schlüsse den 5assa-Empfangsschein über den Be-
trag von . . > . fi. . . . . kr. bei.

am ,336.
Unterschrist.

vermischte Verlautbarungen.^"
Z . 932. (2) ^ Nr . 433.

G d l c t.
Von dem B?zill^',elichte Wcißenfcls wird dem

Georg Ohinann von Würze» durch gegenwärtiges
Gdict ''ct^tmt gemacht: Eu habe wioer ihn B las
Primoschih, (Znralor t>es unebclichen minderjähligen
Caspar Krr>"cclli, und gesetzlicher Vertreter sei»«
(Kdeqattinn Gertrauo, geb. ilcrstcin, bei diesem
Gcrichlc eine Klage wegen B e r M u l i q oer Wochen«
l'cttö'K^sten der Gertraud Kcrstein pr. 5o st., dann
Verpflegung des ini, dcrscll).'» erzeugten minderiäh«
ri^en unehcllclicn 5viliecs (6^svar Kerstclii, angebracht
und um richterliche Hülfe gebete», rvorubcr cine
Tagscitznlig auf den la . October iÜ5ü, früh g Uhr
aiigeostmet worden ist.

Dicscs Gericht, dem tcr Ort seines Aufcnt«
Haltes unbttannt ist, und da er vielleicht aus den
k. l'. österreichischen Tcaaten abwesend scon konnie,
hat auf ftinc Ocfcihr und Umtosten den Hrn . Joseph
Pinter zu Kronau zu seiliem lZur.itor aufgestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nach dee
für die k. k. österr. Staaten dcstimintcn Geticdtu«
c?rdnung auögcführt und entschieden lrcrdcn irirdf
Derselbe wird daher dessen durch diese öffentliche
Aufschrift zu dem Ende erinnert, daß er allenfaliä
zu rcchccr Zcit selbst zu erscheinen, oder dem b,c-
stimmten Vertreter seine Behelfe an Handen zu
lassci,, oder auch sich selbst einen andern Sachwal--
tcr zu bessern und diesem Gerichte namhaft zu
machen, un^ überhaupt in Allein die rechtlichen
Weqe einzuschreiten bissen möge, tic er zu seiner
Aertheidigung diensam sinden »rürde,' rvidrigcnä
er sich die an5 seiner Verabsäumung c.'Nstchcnden
Folgrn sclbst beizuinesscn haben ir i rd.

Bczillvgelicht W.'ihenfclS am 2ü. Juni »836.
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Muberüjal - Verlautbarungen.
Z. 946. (1) uä (^ud. N r . i521 l .

N r . ^412.
E d i c t .

Von dem k. k. kärntnerischen S t a d t - und
Landrechte wlrd h»em>t bekannt gemacht, daß
hierorts durch die erfolgte Iub l l i rung des k. s.
Landtafel ' Reglftrators, Herrn Cojelan N'tter
von Romani , die E>t«lle des Landtafel» Regi,
ftrators, mit dem jahrlichen Gehalte von looost.
C. M . , in Erledigung gekommen seo. — Je«
ne Ind i v iduen , welche sich um diese Stelle be»
werben wollen, haben ihre dltßfäüigen Gesuche
durch ihre vorgesetzte Behörde gehörig belegt/
ul>d mit Anführung des Umssandts, ob und in
welchem Grade sie allenfalls nnt einem bei die»
ser Stelle dunenden Indwlduo verwandt oder
perschwagcrt sind, be» diesem k. k. G tad t - und
Landrechte dmnen vier Wocken, vom Tage der
ersten Einschaltung dieses EdicteS in d»e Kla.-
genfurter ^enung an gerechnet, zu überrei-
chen. — Klagenfurt am 23. J u n i i 336 .

K t a v t - m,v lanvrechtliche Ver lautbarungen.
Z . 928. (2) N r . 5 i ! o .

V o n dem k. k. Stadt / , und ?and»echte
in Krain wird bekannt gemacht: 5s sey über
Ansuchen der Armen der Pfarr Selsenberg,
unter Vertretung der k. k. Kawmerprocuratur,
als erklärte Erben/ zur Erforschung der Schul«
denlast nach dem am 2 1 . Ma» iL36 ab i rne-
»l3^c> verssorbcnen Franz F o r t u n a , gewesenen
Eooperator zu Belsenberg, die Tagsatzung auf
den 6. August l. I . , Vormittags um 9 Uhr
vor diesem k. k. S tad t - und Landrechie be-
stimmt worden, bei welcher alle jene, welche
an diesen Verlaß aus was immer für einem
Rcchtsgrunde Anspruch zu sscMn vermeinen,
solchen so gewiß abmelden und recktsgeltend
darthun sollen, w idr iges sie die Folgen dcs
§. 814 b. G . V . sich selbst zuzuschrechin haben
werden.

Lai'oach am 5 I ^ l i i ä I 6 .

Z . 948. (1) . ^ " Z^,^ 5 Z ^
L l c i t a t i 0 n s « A n k u n d > g u n q .
I n F^lge der löblichen k. k. Landeshau,

Dlrecl ionsjVerordnung vom ,c). J u n i d. I , ,
Zahl »904, weiden d»e zur Velsscherunq und
Neqranzulig der Fahvbabn am tzaycrfclde/
Klagenfl»rt?r Etraß« I. Ablheiluna, nolhwen.
digen Strnfsteine bciq?stcsst.worüber die Un-
ternehmungslustigen mic dem Beisätze in Kennt-

niß gkfctzt werden, daß wegen Lieferung der
!ooo Glück Etrelfstctne, für die e»n Betrag
von ,353 ft. 20 kr, dew'll 'glt ,st , d,e M m u e n ,
do- Llcitotlon bei der löbl'Oen k. k. Bez,r ls,
Obrl^kell M»chclstelten zu Kranvdury am 2 .
August d . I . abgehalten w,rd. — DenUnt t r»
nehmungklusslgen wird noch bekannt gegeben,
daß d»e hohen Orts sancnomrlen ?,c>tatlons-
Bedingntsse, so wle auch d»e Baudevlse wohl
detaillirt be» der vorh»n benannten löblichen
k. k. Be<irss e Obrlglett und d<m gefertlgtkN
Scraßen«Ecmmissarlate tagllch zu den gewöhn-
lichen AmtSstunden eingesehen werden können,
und daß jeder Licttant vor Begmn der L<clta?
tlon das Vad,um nnt 5 F erlegen muß; bleibt
er als Ersteher dieser Lleferulig, so wird er gs,
halten, dle Caution mit 10 ^ der k. f. Beznks«
Obrigkeit zu erlegen. — Offerle werden nur
vor Beginn der k»c,tat,ons - Verhandlung, die
jedoch so, wie vorgeschrieben, obsiefaht seyn
müssen, anqe?'?mmen. — K. K, Etraßen-
bau,Kommissariat Kralndurg am 16. J u l i l626 .

vermischte Verlautbarungen.
Z. 957. (') Nr. 547.

F c i l b i e t h u n g 3 . S d i c t .
Von dem r. k. Be;irlsgenchte PonovitsH ZU

Wavtenberg wird hicmic dc^nnt gemacht: Es sey
üdcr Anlangen der Herrscbaft Panooilscl), die Feil»
biethrmq der dahin 8ud Rect. N, . ,57 dienstbaren,
dem Johann Firm zu Vodize zugehörigen behaus.
tcnKaufsecltshude, im Abstlftungsrvcge bewilliget,
und hiezu drei Fel^bietbuligutclmine, als: auf den
18. August, 26. September und 24. October i356,
jedesmahl Vormittags 10 Uhr im Orte der R alt»
tät mit dem Beisätze angeordnet worden, daß die,
rvcdcr bei der ersten noch zweiten Feildiethunq üder
odcr um die Sckähung an Mann gebrachte, Reali,
tät bei der dritten Fcilbicthunq auch unter der
Schätzung hintangegcbcn werden roird.

Die Scdähung, der Grundduchsextract uud
dir Licitationsbcdi'ignisse können täglich auf hiesiger
Amtükanzlel eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Ponovitsch zu Warten«
berg am >2. Juni lü26. .

. 3 . 934. (2) . Nr . ° ' « / ^ '
G d l c t.

Von dcm vereinten Bczirl^gcricbte zu Mün«
kcndorf wird bekannt gemacht: ßä werde über
Ansuchen dcs Joseph Mesch von S:usci) dci Kreut.
berg, wider Gregor Merfclsch vo», Jauchen, vom
prn«8. 2«. April »L5Ü, Nr. '"°/«y- wegcn mit
Urtheil llcln. 5 i . December ^829, Nr. 1Ü46, und
hoher 2lppcNat>onsI?cstäiigung <i« intim, 2. Acri l
i L 3 l , Nr. 653, zuerkannter 07 ft 3a kr. und 2i fl/
sammt Anhang, dic durch den Bescheid <^Io. 7,
April ,854, Nr. 223g cle iL32 bewisligte erccu^

' tive Feilbielhung der, für den Letzteren auf der zur

(Z. Amts-Blatt Nr. 87 d. 21. IuN i9.)6.)
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Herrschaft Münkendorf 5nb Urb. N r . 3» i dienst,
baren, auf Maria Tcrtina vergewährten Realilät
zu Aich, bei der dart für?)?>>r!a Unna Traun haf<
tenden I n « und ^uperintabulaüon des Vhever«
lrageö 6^0. »». Juni 176^, »nd d.'s Vergleichs
6l1ci. 25. Jänner 1800, mit Schuldschein 6<̂ c». 2.
M a i »622 superi'Uabulllten Actlvforderung pr.
2c»aa ft. sammt 2lnhang, auf den 27. August,
27. September und 26 October d. I . in der Kauz»
lei dieses Bezirksgerichts, jedesmahl von 10 big l2
Uhr Vormittags mit dem Beisätze reassumirl. daß
diese Aclivfordelung bei der dritten Tagsahung,
wenn sie bei den beiden crstern um den Nennwerth
nicht an Mann gebracht werden könnte,, auch unter
selbem zugeschlagen werden würde. ^^,7,.>,

Dessen werden die Kauflustigen mit dein An-
hange verständiget, daß üe die Licitationsdcdingm'ffe
und den Orundbuchsextract täglich in den gewöhn«
lichen Aintsstmlden hierorts einsehen können.

Vereintes Bezirksgericht Münkendarf den 3a.
Apcil ,636.

Z . 935. (2) Nr . °^/«
E d i c t .

Van dem vereinten Bezirksgerichte zu Mün«
vendors w.'rd bekannt gemacht: Es seye über An«
langen des Hrn . Earl Wahttsch von Aucrsperg,
n?ider Johann Pogatscher und dessen Eheweib Ursula
Pogatscher von Klanz, wegen von dem im gerichl»
lichen Vergleiche 66». 26. October »82a liquidirten
Kapitale pr. ,5a ft., rückständigen Zinsen und
bisher aufgelaufenen Gxeculionskosten, die executive
Feilbietdung der/ zur Herrschaft (Iommenda S t .
Veter 511!) Urb. Nr . g9 dienstbaren Ganzdube zu
Klanz, bewiNtget, und die Vornahme derselben
in der hiesigen Gericdläkanzlei auf den I i . August,
den 3». September und 29. October d. I . , jedes'
mahl Vormittags von ic» biö 12 Uhr mit dem

Beisatze anberaumt, daß diese Realität, falls sie
weder bei der ersten noch zweiten Tagsatzung um
den gerichtlichen Schatzungswerth pr. i6»5fl . 55 l r .
an Mann gebracht werden könnte, bei der dritten
auch darunter zugeschlagen werden würde.

Dessen werden die Kauflustigen mit dem v l l .
ständiget, daß sie das dießfa'Mge Schähungsproto«
coll, den Grunobuchsextract und die Licitations»
bedingnisse täglich in den gewöhnlichen Amtöstundr»
hierorts einsehen können.

Vereintes Bezirksgericht Münkendorf den 6.
J u l i ,656.

3. 952. (!)
Im Hause Nr. i5 am Alten-

markt, im 2ten Stocke, werden
nachstehende Einrichtungsstücke am
2ä. Juli und die folgenden Tage
d. I . licitando verkauft werden, als:
polltirte H ä n g - , Bücher- und
Komodkästen, gepolsterte und mit
Federn versehene moderne Sopha'A,
Sesseln, Stockerl und Ruhebett,
politirte Tische, Bettstättt, Nacht-
kasteln und mit Rohr geflochtene
Sesseln, Stock- und Hänguhnn,,
große Spiegel, schöne Ofen- und
Wandschirme, Bücher, Gläser,
Küchengeschlrr, Pferdgeschirr und
verschiedene Hauseinrichtung.

Laibach am 20. Juli iö36.

Z . ^ g . (') Nr. 656.
S d i c t a l - V o l l a b u n g

sämmtlicher aus dem Bezirke Sauenstein, im Neussädtler Kreise, bei der im Jahre »8Zg S la t t
gehabten MilitärsteNung flüchtig gewordenen und unwissend wo befindlichen Burschen, als:

^ des V o r ^ ^ u f e n e n ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 3 ^ A n m e r k u n .

, Andreas Gunseg Savenstc'n, Vercb ^6 >6i5 ohne Paß abn?efenb
2 Georg W^lH Ratschach Hottemesch 22 »8»5 detto
3 Pau l Tschetsch detto Podkray 4« «6,4 flüchtig seit i335
^ Georg Simontfchitschj Savenstein Schmarzna 4 .6»4 ohne Paß abwesend

i
Diese werden erinnert, binnen vier Monaten, uo>n Tage der ersten Einschaltung dieses lFdictes itt
die Zeitunq5blättcr, oor dieser Bezirkooorigkeit so gewiß ;u erscheinen und ihr Ausbleiben zu rechtfer-
tigen, als sie widriqenK nah Verlauf dieser Frist als RekrutirunMüchtlinge hehandelt werden würde«.

Bezirksodrigkeit Saoenstem am 3c». Jun i i626.


